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Winkler's
Kraft-Essenz

ist vorzüglich bei bösen Erkältungen,
Influenza, Magenbeschwerden und zur
Stärkung nach schweren Krankheiten,

und im hohen Alter.

Ueberall erhältlich zu
Fr, 1.50, 2 50 und 3.— die Flasche.

Eil gros bei

Winkler & Co., Russikon (Zürich).

Mnkler's
krakt»Lîs«enT

isì voi-lsü^liob bsì bossu Llr^àlàriAsu,
luàsuLig., 1Vlg.Ksubssob^vsrdsu uuà sur
LtànkullA ug,ob sobvsi-su Xi-a.nlcbsitsu,

und ilu bodsu ^bsi-.

IIsbsi-g.II «rbàllliob
?r. 1.50, 2 50 uuâ 3.— à ?1asobs.

Ln !?i 08 de!

tinkler à, àsâon (?i!i'ioti).



©r g tel) un g gurn © I it iï. fïïîotgengebartïen eine® Sfî'enfdjenfreunbeS. S3on

© it ft a b © cl) I e i n. 9t. ©aritcben® SBerlag iit SBieti unb fieifigig. 10 Sogen. OItab.
£n fteifem Umfdjlag gel). 1 3)1!. 50 ißfg. — ©ine .Sßeltanfdjauung in 5ïpf)oriëmen,
unb gtuar cine licEjte, fceubige, ttiiUenSmutige, tritt un® ïjier entgegen, toeldje in ber

beften, natiirfidjfteii ©ntfaltung ber ©igenart bc® ©tngelnen ba® ïiôdEjfterreic£)6are
©liidêgut anftrebt. Staff jeber Sïenfd), ob reid) ob arm, jtar! ober fdjtoadj, begabt
ober unbegabt ben SJiîeg gu einem perfönlidjen ©lüde finbet, fofetn er treu feiner
innerften Jtaiur folgt — biefe alte froI)e föotfdjaft mirb un® in biefem SBudje mit
neuer @ebanten= unb ßoffnungdfraft oerriinbet. Siu® 9(p[)oriêmen baut fid) ïjier
eine neuartige Süieltanfdjauung auf, meldje bic SCBiöerffttüdje unb ©egenfäije beâ

lieben®: SJiffen unb ©tauben, SBotlen unb Können, Statur unb Kultur, ©toff unb
©eift in ettter grofjeu, lichten, begliidenbcn ©inljeit auftöft. — Sit biefem SSudje ift
ein freie® Stufatmen unb lüfmes Sorluärt®bIic!en, eë tegrt un® bie eigene ©rgief)itng
ginn ©liid.

Krieg, ©ebidjte bon fÇelig S er an. ißrei® 60 fftft. ißerlag: SIrt. \Snftitut
Orel! güßli, Qitrid).

Einbanddecken
zu sämtlichen Jahrgängen des „Am
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 80 Bp. jederzeit zu beziehen durch
das Bureau der Pestalozzi Gesellschaft,
Bfldannlatx 1. Zllrieh I-

Büstenhalter

ü. Frauengurt
der ideale Korset-
ersatz für jede
Dame und Toch-
ter. Anhängen

des Kleides durch
Klammern. — Er-

möglicht volle
Bewegut'gafrei-

fceit; veleiht ge-
schmeidige und

elegante Formen.
Pr. 8. - bis 12.50.
Dazu passender

Frauengurt für
starke, kranke u.
boffendo Frauen.

Relormta lijli
Meise, Zurich I.

Patria
Schweiz. Lebensversicherungs-
Gesellschaft auf Gegenseifigkeif,
vorm.Schweiz.Sterbe-u.Alterskasse.Gegr.1881
unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesellsch'ten -

Centralueruualtung:
Basel, Kaufhausgasse 5

F. [ Silin, ft!
AMEBIK. ZAENTECHN. INSTITUT

Löwensiraße 47 b. Löwenplatz

Plombieren. Zahnersatz.
Kronen und Brücken.
Schmerzlose Zalmoperationen ohne Nar-

kose. Umänderungen u. Reparaturen.

MÄSSIGE HONORARE.

Mcherscha«.
Erziehung zu in G l n ck. Morgcngedanken eines Menschenfreundes, Von

Gustav Schlei n, A. Sartlebens Verlag in Wien und Leipzig, 10 Bogen, Oktav,

In steifem Umschlag geh, 1 Mk, M Pfg, - Eine.Weltanschauung in Aphorismen,
und zwar eine lichte, freudige, willensmutige, tritt uns hier entgegen, welche in der
besten, natürlichsten Entfaltung der Eigenart des Einzelnen das höchsterreichbare
Glücksgut anstrebt, Dasz jeder Mensch, ob reich ob arm, stark oder schwach, begabt
oder unbegabt den Weg zu einem persönlichen Glücke findet, sofern er treu seiner
innersten Natur folgt diese alte frohe Votschaft wird uns in diesem Buche mit
neuer Gedanken- und Hoffuuugskraft verkündet. Aus Aphorismen baut sich hier
eine neuartige Weltanschauung ans, welche die Widersprüche und Gegensätze des

Lebens! Wissen und Glauben, Wollen und Können, Natur und Kultur, Stoff und
Geist in einer großen, lichten, beglückenden Einheit auflöst, — In diesem Buche ist
ein freies Aufatmen und kühnes Vorwärtsblicken, es lehrt uns die eigene Erziehung
zu in Glück.

Krieg, Gedichte von Felix B eran, Preis 60 Rp. Verlag! Art, ^Institut
Orell Füszli, Zürich,

Kindanàvlivn
-m sàlatliâsn ckiclirgtingsn ckse „Nm
hänslivüsii Hsrck" slnck naiv preise
von 80 Rp. jscksrizslt ?m kemsbvn cknreb

à Sui-vsu li«!- gsssllsokM,
Rvcksniàt« I. >

ôiickllàllkk

àMMl
prsat? 5ür
vaws niiâ 'I'oedc-
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- bi» lS,S0.
O^u pasvsQàei-

?'raus nxurt Ziir
sìai-k.k, kranke u.

kààM lixii
», »«iss, îllckrd I.

pstnî»
Sciiwsizt.ì.sdslisvsl'siciiepungS'

suf LszsnssiMeils
vopm.5c^weii.5lel'be-u.^Ite^k385e.Legp.?3L1
untes' ^eme'isinûàigel' Leseltscti'ten.

Lentralveru/altung:
Lässig i<au?>isu5gs55s S

k. j, l!^!WU> ûifià

ì.»v,ônsii-iìkb 47 d. l.öwönplat-

lironei» Ikriiàviì.
Lobirisrrloss ^«.lnioperstiousu olm« hssr-

îcoss, IIwààerllvASU u. Ile.picr-ctnreu,

AI88IM MhlvRàM.



„© dj m e i g e r 9JJ iinnei in f^lxerct g e i t" ïonnte wan ine lebhaften
iBierfatbenbtucfe nennen, bie bon ber Mannten Sunftbrucfanjtalt Scan gtei) in
gitrid) ïjerauêgegeben lucrbeii. SDie portraits be§ ©cneraïê SSillc, be§ ©enerctl-

ftabdjefê bon ©ptedier finb, toie biejenigen beê SBunbeêpiâfi&enten pro 1915, Sr.
iUiotta, unb pro 1916, Secoppct, SÇortraitë bon SKännern, bie in feinerer Seit unfer
©taatëfdjiff buret) bie toilbtoBenben ©türme mit fixerer §anb fteuerten. Sie nad)

Aquarellen bon g. iBoëcobitë Ifergefteliten ißierfarBenbrucf'e finb auf getontem
Ü3ütten41arton aufgewogen unb fomit gum ©inraljmen gut borfiereitet. SfSreië gr. 2

für jebeë portrait. _

£$n ber befannten Sammlung „Dre II gfitfjlt ^raïttfcge med) t
t u n b e", luette ben gtoed berfolgt, bie nidji juriftifd) geßilbeten ©intriotiner ber

©djlneig über bie hjicptigften ©efeije be§ Sanbeë guberläffig gu orientieren, ift eben

auë bet gebet bon Sr. S. ©djeurer, giPilftanb'gbeamter in SBafel, ber 19. S3anb

erfepienen, toeld)er ben Eitel trägt: „S Item unb Sin b im © cfi ine ig er
(Sortierung jielje nädjjiiulgeube» iiiluU.j

BheimiBthmfu.
"Wer keine Hei-
lang: findet gegen
Gicht, Beines,
Gliederweh uni
Gelenk-Rheuma-
tismus, kann

Hilfe finden dnreh
Bühler» gelbst-
erfund. lOOOfach
erprobtes Natur
Heilmittel und is
weniges Tagen
vollständige Be-
freiung v. a. qual-
voll. SohmeraeE-

Dieses Mittel,
Biihleröl, gesetzt, gesch., Nr. S8076, ist *u hakes
1. d. Yictoria-Apoth., Bahnhofstr. 71 und Josef-
Apoth. v. Dr. Aisslinger, Züricb-Industriequartier.
Prospekte und Zeugnisse werden gratta versandt.

Lästige Haare
im Gesicht und am Kör-
per beseitigen Sie sofort

schmerzlos

mit der Wurzel.
Die baarbildenden Papil-
len werden zum Abster-
ben gebracht, sodaß die
Haare dann nicht wieder-
kommen. Keine Reizung
der Haut. Weit besser

|als Elektrolyse. Aerztlich
empfohlen. Preis Fr, 5—
(die Hälfte Fr. 3. —).

Versand diskret, geg. Nachnahme oder Marken.

M.Schriider-Sehenke. Zürich 29, Bahnhofstr. 13.

Schöne Franen-
und HerrenRIeiclerstoffe, solid und gediegen,
nebst Decken und Strumpfgarnen liefert
zu Fabrikpreisen

Tuchfabrik (i.bi 4 ziuii)Sennwald (St. Bill).
Bei Einsendung von allen WoFSachen redu-
zierte Preise. Annahme von Seliaftvolle zu

hi"obsten Preisen. — Muster fra"k«.
Kollektiv goldene Medaille Landesausstellung

Bern 1811.

Spazial - Oesoh&ft

Schweizer Produkt

Elixir Dentifrice IHATIVOL
Unvergleichlich bestes, allen andern überlegenes Präparat.
Von köstlichem Wohlgeschmack, erhält es Zähne nndMand
gesund und schön, verl-iht dem Atem eine herrliche
Frische. Durch seine Eigenschaft, in die Schleimhäute
des Mundes einzudringen, wirkt es noch stundenlang nach
Gebranch a n t i s e p t i s c h n n d baziilen tötend.

Zq haben in allen Apotheken, Drogerien
und Parfümeiien.

En gros: E. Kälberer, »enf.

Mcherschatt.
„S ch w e i z e r M ci n n e r i n s ch w e r e r Zei t" könnte man öce lebhaften

Vierfarbendrucke nennen, die von der bekannten Kunstdruckanstalt Jean Frey in
Zürich Herausgebern iverdeu. Die Portraits des Generats Wille, des General-
stabchefs von Sprecher sind, wie diejenigen des Bundespräsidenten pro 1916, Dr,
Motta, und pro 1916, Decoppet, Portraits von Männern, die in schwerer Zeit unser

Staatsschiff durch die wildtobenden Stürme mit sicherer Hand steuerten. Die nach

Aquarellen von I. F. Boscovits hergestellten Vierfarbendrucke sind auf getontem
Bütten-Karton aufgezogen und somit zum Einrahmen gut vorbereitet. Preis Fr. 2

für jedes Portrait.
In der bekannten Sammlung „Orell Fühlt Praktische Rechts-

künde", welche den Zweck verfolgt, die nicht juristisch gebildeten Einwohner der

Schweiz über die wichtigsten Gesetze des Landes zuverlässig zu orientieren, ist eben

aus der Feder von Dr. D. Scheurer, Zivilstandsbeamter in Basel, der 19. Band

erschienen, welcher den Titel trägt: „Eltern und Kind im Schweizer-
(Fortsetzung gehe nächstfolgendes Blurt.)

Kvino llat»
Inox ÜQäst
kiedt, Lsi»»«»,

ksIvukSdvsi»»»

NUk« àtàvv ànreb
Süblsr» »slb»t
sàlld. 1000k»Ld
erprobte«
Lsilwittvl Qvà i»
^slsixs»
volIiìàQàlx« Ls
kr-siQnx v. ».

Vissv» iMttsI,
kükleröl, x«sà, ^r. ZS076, ist ra
i. à. Vietoris-^poìd., Nâdvdokstr. 71 Qiià
^potd. v. vr. ^1»I1oxor, 2tiriod InäuZtris^ru^rtier.
?r<»»p«kito ruià 2«vxnis»o lîsràsii vers»sât.

mit à Vui-Zlkl.

(âis liälkts i^r. 3. —).

A.8àiià-8àà, iîûricd ZA, k-dàlà. ?Z.

8vdö»o
unkt soiiä Qvà
nsd»l IZeekvi» uiiä 8truiuz>fK»ri»ei» listen
ru ?>sizrj^pre!s«Q

luoiiksbi-ik ft.l. à îi-ii.) 8enn«alc! s8t.s.!i.j.

k< vdsl.«Q — ül liste?
LoUektiHk xolàeito ZleàMo lâtlessus^telluii?

L°r« wit.
Sp»»l»I - Ss»odàtt

Sodvolsvr ?roàlrî:

Mil ventilries Itl VÜVitl
vllVsrKlsiekiioti bestes, siisv snlviii nberieqenes IKäpara'.
Von köstlichem VVoblKSSvàsok, srkält es !Sàs nock Uancî
^ssunck vvc! scköu, vsklAkt clem ^<em eins bsrrliels
k'risebe. vurob seine Ljx-zvscbsit, in m<z Lâlàìiâuts
äs» Unnäss siv»nckkil!^eo, «irkt s» uoeb sluacisuisn^ u»cb
Ssbrmicd sutissptisck nnä b » » > i s v > ö t e n ck.

?v ks.dvv in slien ^polbeken, vroxerisn
uncl pirrtüineiieir.

still L. liäldvrvr, ttenf.



r ecl) t." 3n 280 gtagert itnb Stnttoorten tntrb bicfe rtidjt feljr einfaclje DterîjtSmaterie
praftifdj bargeftellt. Hm aber ben SBebiirfniffen ber Sgrapiê in bollern 3Wafje 311 gc=
itiigen, Ijat ber SSerlag bent !Ber!e nod) ben ®ept be3 8ibilgefe|buc^e§, fotoeit e§ fid)
auf baê DtecEjtêherpâltnië gloifdjen ©Item unb Sinb begießt, fotoie ein alpljabetifctieê
©adjregifter beigegeben. Stud) tit ben Slntoiorten felbft toerben bie ©efefjartiïel, auf
bie ficEi bie Slntoort begriitibet, jelncilen angegeben. ®er Sefer, bee ftdj über irgenb
einen Sßunlt beë ©ltern= unb Sîinbeëteifjtë orientieren toiH, finbet im ©adjregifter fo=
fort, Jdo biefer JfSunït betjanbelt lnirb. ©§ ift iffm bann ineiter möglich, bie Sfntoort,
bie ber Söerfaffet gibt, an £anb ber @efe|e§beftimmungen, bie fid) in bent SBudje
finben, auf itjre Dtidjtigteit felbft_ rtadjguprüfert. ®a§ 212 ©eiten untfaffenbe S3udj
„©Itern unb Stinb im ©djtoeigerredjt" tann in gutem Seinen=©inbanb gum SfSreiS
Don gr. 3 in jeber SBudjljartblixrig ober bireïi bom IBerlag Orel! güfjlt in güridj be=

gogen ioerben. ®ert ©Item, SBeförben, ©emeinbebeamten unb ©eiftlidjert bürffe eS

gute Sienfte leiften.
3W i S @ ä r 11 i. SSon ganntjSicEjti. 37 ©eiten, 8° gormat. SßreiS 00 Dtp.

®aê ïleine S3üc£)lein „2Wi§ ©ärtli" bon gannt) Sidjti ift bon beglüdenber ©irtfacijljeit
unb ©emûtêtiefe. Sie Slutorin füprt unS au§ ber botn ©türm gepeitfdjten SBeit
in il)r ftiHeê, fonnigeê ©ärtlein. Söir laffen un§ in ber berborgenen Dtofinlilaube
nieber unb laufdjen anbact)t§boII bem ftiHert Seben unb SEeben um uns. DWöge „SWiS
©ärtli" in ben Streifen ber ©artenfreunbe, ©Itern, Serrer unb Einher liebebolfe
Slufnaljme finben,. fäjreibt SSialter SWertenS.

®er Saba! unb ba§ Dtaudjen. SSon ®r. $. • r i £ ï-e r, grauenfelb.
78 ©citen ïl. 8" gerrnat. SßreiS 80 Dtp. Sßerlag: 2Iri. Qnftitut Oreü güfeli, gürtd).
fjnljalt: ©efdjidjilidjeë. — sjtrobuttion unb SBerbraudj. — Stultur 'unb djemifcfje £Be=

ftanbteile. — ®aS ®abat'raudjen. — äitirtung. — Sojiïolifdfe S3ebentung ber Dîaurîj-
gafe. — ipljgiene be§ DtaudjenS. — ®a§ Dtaudjen im gefeïïfdjaftlidjen fiebert. —
Düfoljol unb Sabat. — ®a§ Dtaudjen ber igugenblidjen.

Aniebot n.Ufra$e

v

werden am schnellsten befrie-
digt mit Hilfe der Zeitungs-
Annonce. Wer etwas kaufen
oder verkaufen, wer Kapital,
Teilhaber, Personal etc. sucht,
wendet sich mit Vorteil an die

Annoncen - Expedition
Rudolf Mosse
ZÜRICH, Limmatquai 34.
BASEL, Aeschenvorstadt 50.
Will jemand in der Annonce
mit seinem Namen nicht her
vortreten, dann nimmt unser
Bureau die einlamfenden Offer-
teil unter Chiffre entgegen
und liefert sie uneröffnet
und unter strengster Diskre-
tion seinem Auftraggeber aus.

Vorteile:
"Streng sachliche Beratung"

über geeignete Blätter, zweck-
[massige Abfassung und auffälligeJ

Aussiattung der Anzeige, Er-
sparnis an Kosten, Zeit^

uad Arbeit.

senden auf Verlangen
Muster von schönen, ganz-
und halbwollenen 8toffen
für solide Frauen,
and Männer - Klef-der. Bei Einsendung von

Man achte genau auf die Adresse ^5.!^'°'''"

fiebrider Ackermann
Entlebuch

r e ch t." In 280 Fragen und Antworten wird diese nicht sehr einfache Rechtsmateric
praktisch dargestellt, lim aber den Bedürfnissen der Praxis in vollem Matze zu ge-
nügen, hat der Verlag dem Werte noch den Text deS Zivilgesetzbuches, soweit es sich

auf das Rechtsverhältnis zwischen Eltern und Kind bezieht, sowie ein alphabetisches
Sachregister beigegeben. Auch in den Anwtorten selbst werden die Gesetzartikel, auf
die sich die Antwort begründet, jeweilen angegeben. Der Leser, der sich über irgend
einen Punkt des Eltern- und Kindesrechts orientieren will, findet im Sachregister so-
fort, wo dieser Punkt behandelt wird. Es ist ihm dann weiter möglich, die Antwort,
die der Verfasser gibt, an Hand der Gesetzesbestimmungen, die sich in dem Buche
finden, auf ihre Richtigkeit selbst^ nachzuprüfen. Das 212 Seiten umfassende Buch
„Eltern und Kind im Schweizerrecht" kann in gutem Leinen-Einband zum Preis
von Fr. 3 in jeder Buchhandlung oder direkt vom Verlag Orell Fützli in Zürich be-
zogen werden. Den Eltern, Behörden, Gemeindebeamten und Geistlichen dürfte es
gute Dienste leisten.

Mis GärtIi. Von FannyLichti. 37 Seiten, 8° Format. Preis W Np.
Das kleine Büchlein „Mis Gärtli" von Fanny Lichti ist von beglückender Einfachheit
und Gemütstiefe. Die Autorin führt uns aus der vom Sturm gepeitschten Welt
in ihr stilles, sonniges Gärtlein. Wir lassen uns in der verborgenen Rosinlilaube
nieder und lauschen andachtsvoll dem stillen Leben und Weben um uns. Möge „Mis
Gärtli" in den Kreisen der Gartenfreunde, Eltern, Lehrer und Kinder liebevolle
Aufnahme finden, schreibt Walter Mertens.

Der Tabak und das Rauchen. Von Dr. I. P ritz k-e r, Frauenfeld.
78 Seiten kl. 8" Format. Preis 80 Rp. Verlag- Art. Institut Orell Fützli, Zürich.
Inhalt: Geschichtliches. — Produktion und Verbrauch. — Kultur und chemische Be-
standteile. — Das Tabatrauchen. — Wirkung. — Toxikolische Bedeutung der Rauch-
gase. — Hygiene des Rauchens. — Das Rauchen im gesellschaftlichen Leben. —
Alkohol und Tabak. — Das Rauchen der Jugendlichen.
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veillen am sobnellsten dskris-
cligt mit kkilke âer ?s!tungs-
Annonce. Wer stvas kauten
oâer verkanten, ver Kapital,
7eilt>absr, Personal etc. suokt,
venäet sied mit Vorteil an àie

Annoncen » Lxpeilttlai»
kuciolk D4SSSS
lUKIkltl, lummstquai 34.
LZìiîLIK, Aesckenvoretsckt ZlZ.

VVil! ^emanü in àer ^.nnonoe
mit seinem Namen niebt tier
vortreten, ciann nimmt unser
Lureau äie ein1a»kenâen Otker-
ten unter (lviktre entgegen
unä liefert sie unerölknet
und unter strengster viskrs-
tion seinem Auftraggeber aus.

»
«
»
»
«
»
»
»
«
»
«

Vorteils!
Streng saebliobs Leratung'

über xeeiZnete ölätter, sveok-
I massige Abfassung unä auffällige I

Aussi attung der Aussigs, llr-
sparnis an Kosten, Zleit.

null Arbeit.

Muster von sedönsv, x».n?.-
ullä bs.!d^0l1sQSQ Stvtfsa
kiir »ollä«
oi»I itlamier. lilet»
«tvr. Le! îZiQgsuâuiix von

Zl»» »vktv cklv ^vckre«8v «

Gedriäer tàr»ii>o»



Breimabor
[ist weltbekannt das beste und

vorteilhafteste Fabrikat in I :

Kinderwagen
'
Katalog gratis und franko!

(Nur echt zn haben b.Vertreter I

Orett güfeli'S äBanberbüber Kr. 391—395: £uni§ unb SlonbiSCundfien. Son
1 n i n a bon S3 a e n f d). SRtt gabireichert Slbbilbungen nad) Drigtnalaufnaljmeji
auf 16 Safein unb 1 Karte. 5ßrei§ gr. 2.50. Serlag: Strt. $nftitut Greil gußlt,
Hüricb. — ®ier bermitteli unê SI. bon Saenfd) bie bielen iniereffar.ieii ©inbrucïe, bte

fie auf Kreug= unb Querfabrten burd) Suni§ unb ba§ incite iunefifdje Sanb gemorn

nen bat. SBie biel «neuartiges unb SeljrretdjeS erfahren Sbir babei über bie £auph
ftabt unb ihr buntes ©trafen« unb §au§Ieben, über baë tunefifd&e Stecht unb @ertd)t,
über bie burd) fdjtoffe (Segenfäfee fterafterifiette norbafrüanifc^e Statur, ' über bie

großartigen Qeugen ber antiten unb bie ippifdjen ©täten ber neuen moljantebant»

fdhen Kultur! ©in reicfjer S3ilberfcl)inucl, auf ben ber Skrlag gang befonbere ©org»

fait berioenbet hat, unterftüßt ben Sejt. aufê glücflichfte. S)a§ prächtige 28anber=

bilb fei jebem gernefelmfüchtigen beftenê empfohlen. Möge e§ in Salbe, baut einem

enblich erreichten grieben, aud) al§ Keifeführer feine guten ©ienfte teiften fonnen.

Mein ©lau be unb mein SI m t. gloei Slnfpracpen, am 28. Max im
Slbenbgotteêbienft in fBoIIiïon gehalten bon © r n ft K a p p e I e r, Pfarrer. $ßrct0

40 Stp. S3erlag: Slrt. gnftitut Drei! güßli, gürid). ' '

Pallabona unerreichtes trockenes
Haarenfcfettuagsmitfcel

entfettet die Haare rationell auf
trocken. Wege, maeht sie locker
u. leicht bu frisieren, verhin-
dert Auflösen d. Frisur, verleiht
feinen Duft, reinigt d. Kopfhaut.
Ges. gesch. Aerztl. empfohlen.

" Dos. Fr. 1,1.80 u. 3.— b. Damen-
friseuren, in Parfümerien od .frk.
v.Pallabona-Geseilsch. München
89a. Nachahm. weiseman zurück.

Spôrri-Détail A G. Zürich
Bahnhofstrasse 18. — Schweizerhofquai LUZERN.

Feinstes Spezialhaus für
Damenkleiderstoffe, Seidenstoffe, Samte, Damen-
und Kinder-Konfektion, Maß-Atelier und Putz-,

Verlangen Sie unsere reichhaltigste Musterkollektion
neuester Modenstoffe.

Lremmbor
liüt vsltbàuut bests uuâ
I vortsilkiktests kààt in M

îstslox xrstis uuà kreiàl
là sedt îll kàdsv b.7srtrster I

AScherschaa.
Orell Füßli's Wanderbilder Nr. 391—398: Tunis und Nord-Tunesien. Von

A ni n a von Baensch. Mit zahlreichen Abbildungen nach Originalaufnahmen
auf 16 Tafeln und 1 Karte. Preis Fr. 2.S0. Verlag: Art. Institut Orell Füßli,
Zürich. — Hier vermittelt uns A. von Baensch die vielen interessanten Eindrucke, dm

sie auf Kreuz- und Querfahrten durch Tunis und das weite tunesische Land gewon-
uen hat. Wie viel Neuartiges und Lehrreiches erfahren wir dabei über die Haupt-
stadt und ihr buntes Straßen- und Hausleben, über das tunesische Recht und Gericht,
über die durch schroffe Gegensätze charakterisierte nordafrikanische Natur, über die

großartigen Zeugen der antiken und die typischen Stäten der neuen mohamedani-
schen Kultur! Ein reicher Bilderschmuck, aus den der Verlag ganz besondere Sorg-
fält verwendet hat, unterstützt den Text, aufs glücklichste. Das prächtige Wander-
bild sei jedem Fernesehnsüchtigen bestens empfohlen. Möge es in Bälde, dank einem

endlich erreichten Frieden, auch als Reiseführer seine guten Dienste leisten können.

Mein Glaube und mein Amt. Zwei Ansprachen, am 28. Mm im
Abendgottesdienst in Zollikon gehalten von Ernst K a p p e I e r, Pfarrer. Preis
40 Rp. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich. '

pâìlâdonâ unvrrviodte, troekvnes
à»ronttetti»»xsiuîttvl

sntkvttet cii« Ssare rationell auk

u. leiàt eu frisieren, verdin-
âsrt ^.uSössn â. Frisur, verleibt
keinen Dutt, reinigt à. Xopkbaut.

vos. Z^r. 1,1.80 u. 3.— d. Oainsn-
trissuren, in?s.rküweriev oà.krb.
v.?aIIadons. (^ssviìsà bliivvdev

8pörri vàtai! ^ l?. lüriok
Lsdnliokstrasss 13. — Lâ^îvàsàokcjUÂi

Reinstes 3p62ialkau8 für
vàmsulcleiàôrstoà, 8siàsv8wà, 8amts, Damen-
unâ ààsr-Loiikàtioll, NaL-àlier uvà ?à.

Vsrlsossn Sis rrasors roic>tibis.!t:i8sts HàsbsàoUàbtcm
rrsrrssbsr lVloâsnstcztks.



Schweiz. Landesaus-
Stellung BERN 1914

Greüer Ausstellungs-
preis (Höchste Aus

zeichnnng).

Verlangen Sie in den einschlägigen Geschäften Ihres Platzes
ausdrücklich

SEETHÄLER
Conflturen und Conserven

um sicher zu sein, das Beste zu erhalten.

8ok«eii, ksnilvssus-
Stellung 1S14

KroLer kusstsllungs-
preis (Lôàsts às

ssiokuuux).

Vsileuxsu 8iv io «leu àiokIiiAÎxsll tZiesodëktv» Ikr«» ?Iàss
eusàrttokUck

8»eLî»/ìiâ
Cnnkîìuren unci Cnnîserven

um «joker su sem, àss Lests su vrkàitsll.
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